
  

 

Evangelische Gemeinden im Lauertal 

November 2017 

 

Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und                   

will ihr Gott sein und sie sollen mein Volk sein. 
Ez. 37, 27 
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Liebe Leserinnen und Leser,  

was wird sein, wenn nun das Reforma-
tionsjubiläumsjahr vorbei ist? Als wir 
vor etwa einem Jahr an einem Wochen-
ende der Lauertalkirchenvorstände 
über das Jubiläumsjahr gesprochen 
haben, da war eine deutliche Stimme: 
Wir wollen es nicht so haben, dass die 
Mitarbeitenden hinterher das Wort 
„Reformation“ nicht mehr hören kön-
nen, weil sie total gestresst sind. Es 
sollte nicht sein, dass wir von Veran-
staltung zu Veranstaltung hetzen.  

Wir haben hier im Lauertal eine Reihe 
sehr schöner Veranstaltungen gehabt - 
weg mag, lese mal die Gemeindebriefe 
nach. Aber es ist wohl auch gelungen, 
dass wir insgesamt nicht in einen Ver-
anstaltungsstress geraten sind.  

Das ist mir auch deshalb wichtig, damit 
das Thema „Reformation“ - Erneuerung 
- nicht in der inneren Versenkung ver-
schwindet.  

Mag das Reformationsjubiläumsjahr 
vorbei sein, Erneuerung vor Gott brau-
chen einzelne Christen - immer wieder. 
Martin Luther sagte es mit den Worten: 
„Das Leben ist nicht ein Frommsein, 
sondern ein Frommwerden.“ Mit ande-
ren Worten: da ist immer wieder Erneu-
erung, Veränderung nötig.  

Erneuerung vor Gott braucht auch eine 
ganze Kirche. Man sagt ja, dass jede 
Zeit ihre eigenen Herausforderungen 
hat. Wie werden wir als Kirchengemein-
den, als ganze Kirche mit den Heraus-
forderungen unserer Zeit umgehen? Es 
wird manche Erneuerung - Reformation 
brauchen.  

Gebe uns Gott seinen Geist und seine 
Kraft dazu.  

Ihr Pfarrer  
Stefan Bonawitz  

Neues im Gemeindebrief 

Monatssammlung 

Die kirchliche Monatssammlung im November ist bestimmt für  
sozialpflegerische Dienste.                                                    

Für diesen Zweck wird bei der Austeilung des Gemeindebriefes gesammelt. 
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Zum Monatsspruch 

Liebe Leserin, lieber Leser, 

unter Studenten sind sie schon seit 
Jahrzehnten gang und gebe: Wohnge-
meinschaften, sogenannte „WG´s“. Da 
teilen sich zwei, drei oder mehr Studen-
ten eine Wohnung. Grund sind die ast-
ronomisch hohen Mietpreise in Univer-
sitätsstädten. Seit etlichen Jahren gibt 
es auch Senioren-WG´s! Da tun sich 
mehrere ältere Singles zusammen, zie-
hen in ein Haus oder eine größere 
Wohnung. Grund sind hier weniger die 
Mietpreise, als vielmehr die Aussicht 
auf weniger Alleinsein und mehr Hilfe 
im Krankheitsfall.  

Wenn in einer bestehenden WG ein 
Platz frei wird, stehen die Bewerber 
meist Schlange. Und die, die schon 
zusammen wohnen, werden eine sorg-
fältige Auswahl treffen: Wer von denen 
passt zu uns? Mit wem wollen wir 
zusammmen wohnen? 

Nun steht in unserem Monatsspruch 
Gott vor der Tür und sagt: Ich will bei 
euch wohnen. Stellen Sie sich das nur 
mal vor! Da bleibt einem doch erst mal 
die Spucke weg! Und dann noch in dem 
Ton! Hat er keine Eltern, die ihm beige-
bracht haben, dass man, wenn man 
etwas will, „bitte“ zu sagen hat?!? 

Und überhaupt: Wie kommt Gott dazu, 
etwas von uns zu wollen? Ist es nicht 
normalerweise umgekehrt? Wir wollen 
etwas von Gott: Mehr Gesundheit, Be-
wahrung auf Reisen, Segen für uns und 
unsere Familien... 

Doch lassen wir erst mal unsere Empö-
rung sich legen und öffnen die Tür. Las-
sen wir den Bewerber eintreten und 
stellen ihm die entscheidende Frage: 
Was gewinnen wir, wenn wir Gott bei 
uns wohnen lassen?  

Ich denke, wir gewinnen mehr, als wir 
uns träumen lassen. Ganz viel, von 
dem, was wir uns wünschen, hat er 
sowieso dabei: Segen, Frieden, Güte, 
Gerechtigkeit und Liebe. Die Frage ist 
nur, ob wir uns auf Gott und seinen 
„Anhang“ einlassen können und wollen. 
Eins ist klar: Wenn er bei uns einzieht, 
bleibt nicht alles beim alten, dann wird 
sich einiges ändern: Frischer Wind für 
unser Leben (man nennt diesen „Wind“ 
auch gerne „Heiliger Geist“!)  

Eine gute Entscheidung und ein glückli-
ches Leben mit dem neuen (alten) Mit-
bewohner wünscht Ihnen  

Ihre Pfarrerin E. Schneider 

Grafik: GEP 
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Am 5.11. feiert die Kirchengemeinde 
Thundorf ihr Kirchweihgedächtnis.  

In Volkershausen wird es am 12.11. 
gefeiert.  

Vieles können wir tun, weil wir unsere 
Kirchen haben. Und wir erinnern uns an 
das, was Gott in und durch die Kirchen 
für den Glauben tut.  

 

Im Monat November lädt 
die Kirchengemeinde Vol-
kershausen am Sonntag 
19.11. ein zum Kirchen-
kaffee. Wie immer gilt die 
Einladung nach dem Got-

tesdienst ins Gemeindehaus. Sie gilt 
allen Interessierten, unabhängig von 
der Konfession.  

 

In diesem Monat ändert sich auch wie-
der die Anfangszeit des Frauenkreises. 
Es geht auf die Winterzeit: Beginn ist 
wieder um 14.30 Uhr.  

Die Termine: 14.11. und 28.11.. Die 
Themen werden kurzfristig bekannt 
gegeben, wobei es immer möglich ist, 
etwas, das aktuell wichtig ist, zu be-
sprechen.  

 

Zum  Seniorennachmittag in Poppen-

lauer laden wir ein am  7.11. Beginn 
um ist 14.00 Uhr im Gemeindehaus.               
Thema: „Martin Luther und die Refor-
mation. 

Referent: Dr. Siegfried Bergler aus 
Schweinfurt 

 

Die Tische für das nächste Frauenfrüh-
stück sind am 16.11. gedeckt. 

Referentin ist Pfrin. Gisela Bruckmann. 
Ihr Thema: „Frauen der Reformations-
zeit.“ 

Das Frauenfrühstück findet wie ge-
wohnt in der Pfarrscheune in Maßbach 
statt.         

Beginn  ist um 9.00 Uhr 

 

Feiern, bei denen unsere Kirchenge-
meinden Veranstalter oder beteiligt 
sind. Nach den Andachten folgt jeweils 
ein Umzug.  

Rothhausen: 5.11., 17.00 Uhr Andacht 
in der kath. Kirche.   

Maßbach: 10.11., 16.00 Uhr Andacht in 
in der ev. Kirche mit der Kita.  

Volkershausen: 11.11., 17.00 Uhr An-
dacht in der ev. Kirche.  

Poppenlauer: 13.11., 17.00 Uhr An-
dacht in der kath. Kirche mit der Kita.  

 

Wie in den vergangenen Jahren bieten 

Kirchenweihgedächtnis in Thundorf  
und Volkershausen 

Kirchenkaffee in Volkershausen 

Frauenkreis in Volkershausen 

Seniorennachmittage 

Frauenfrühstück  

Martinstag 

Der andere Advent 

Gut zu wissen 
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wir an, den Adventskalender „Der ande-
re Advent“ über das Pfarramt zu bestel-
len. 

Bitte melden Sie sich bei uns bis zum 
20.11., wenn wir für Sie ein Exemplar 
oder mehrere bestellen sollen.  

Foto: Müllerchen/pixelio.de 

19. November 2017 ab 

11.30 Uhr 

Evangelisches Gemeinde-

haus Poppenlauer 

Es stehen verschiedene 

Suppen und Eintöpfe-

zum Sattessen 

zur Auswahl! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Der Kirchenvorstand Poppenlauer  

 

Schon im September oder Anfang Ok-
tober haben wir Ihnen die Kirchgeld-
briefe für dieses Jahr 2017 zukommen 
lassen. Wir schicken jedes Jahr diesen 

Brief und erinnern daran.  

Dass wir als Kirchengemeinden Glau-
ben leben und zum Glauben einladen 
können, das verdanken wir nicht Men-
schen und nicht dem Geld. Das verdan-
ken wir allein Jesus Christus.  

Dass die Gestaltung eines Gemeindele-
bens auch Geld braucht, ist die andere 
Seite, die auch dazu gehört. Auch wenn 
viele Menschen in unseren Kirchenge-
meinden ehrenamtlich tätig sind, so 
geht doch auch ihr Dienst nicht ohne 
Geld. Der Rahmen an Sachkosten, Pla-
nung, Fortbildung,J ist nicht kostenlos. 
Deshalb bitten wir Sie auch in diesem 
Jahr wieder um Ihr Kirchgeld.  

Die Termine für die Bareinzahlung sind 
in diesem Jahr schon in allen unseren 5 
Kirchengemeinden gewesen.   

Wenn Sie diesen Termin nicht nutzen 
konnten oder wollten, dann können Sie 
Ihr Kirchgeld natürlich auch jetzt noch 
gerne überweisen. Auf Ihrem Brief fin-
den Sie die Kontoverbindung. Auch die 
Höhe Ihres Kirchgeldes können Sie 
anhand der Tabelle leicht selbst ermit-
teln. Die dort genannten Beträge sind 
nach oben offen.  

 

Die Diakonie Schweinfurt sucht Mitar-
beitende im Pflegebereich. Auch bei 
uns im Lauertal befinden sich mit der 
Diakoniestation und dem Erhard-
Klement-Haus zwei Einrichtungen der 
Diakonie.  

Sie suchen eine Arbeit in dem Bereich? 
Dann bewerben Sie sich doch auf 
www.mensch-und-diakonie.de  

 

 

Suppen und Eintöpfe zum Sattessen in 
Poppenlauer 

Kirchgeld 2017 

Diakonie sucht Mitarbeitende 
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Die evangelisch-lutherische Pfarrei 
Lauertal und die Deutsche Kleiderstif-
tung laden ein zur Beteiligung an der 
Sammlung.  

Gesammelt werden Kleidung und Schu-
he sowie Haushaltswäsche. Bitte geben 
Sie nur Spenden von guter Qualität ab. 
Außerdem: Bringen Sie bitte Ihre Spen-
den im Plastikbeutel oder gut verpackt.  

Zeitraum:  

von Donnerstag, 23. November 
bis Samstag, 25. November 

Die beiden Sammelstellen: 

Jugendheim-Küche, Poppenlauerer Str. 
16, Maßbach 

Pfarrhausgarage, Hauptstr. 103, Pop-
penlauer 

 

Weitere Infos im Internet:  
www.kleiderstiftung.de 

Am 11.11. laden die Dekanatsfrauen 
ein zum 29. Dekanatsfrauentag.  

Treffpunkt ist das Martin-Luther-Haus in 
Schweinfurt, Bodengasse 1. Der Tag 
dauert von 11.00 - 15.00 Uhr.  

Als Referentin ist eingeladen: Frau Dr. 
Julia Dinkel, Referentin des Zentrmus 
gesellschaftliche Veranwortung der EK 

Hessen-Nassau aus Mainz, und Helga 
Taeger, Referentin für Frauen und Öku-
mene aus Ansbach.   

Das Thema:  
„Wir bitten zu Tisch. In Freiheit Zukunft 
gestalten.“  

Bitte schnell im Pfarramt anmelden.  

29. Dekanatsfrauentag 

Kleidersammlung 
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Schülervormittag am Buß– und Bettag 

Hallo Ihr Kinder der Klassen 1 bis 6! 

„Bleib bei mir, Gott“  

Kennt Ihr den Jakob aus der Bibel? Ja, den mitJ. 
Halt! Mehr als das Bild zeigt, wird nicht verraten. 
Kommt doch einfach zum ev. Gemeindezentrum in 
Maßbach und lasst euch überraschen.  

Am 22.11., dem Buß– und Bettag, sind wir Mitarbeiten-
den dort und freuen uns auf euch.  

Wir treffen uns um 9.00 Uhr in der Kirche zu einer An-
dacht. Danach gehen wir zum Frühstück in die Pfarr-
scheune, und anschließend sind kreative Angebote 
angesagt.  

Ende ist gegen 12.00 Uhr.  

Ihr dürft einfach ohne Voranmeldung kommen. 

Bitte bringt mit: 
1 Euro passend 
Mäppchen mit Farbstiften 

Aus der Kita Maßbach 

Weltkindertag 

Unter dem Motto „Kindern 
eine Stimme geben“ trafen 
sich am diesjährigen Welt-
kindertag die Kita Lauer-
land aus Poppenlauer mit 
uns, der Kita Maßbach, auf 
unserem großen Bewe-
gungsplatz. Gemeinsam 
sangen wir Lieder und be-
zogen auch die Großen mit 
ein. Applaus – dann gab es 
Würstchen, Kaffee und Ku-
chen und eine selbstge-
machte Kartoffelsuppe, die 
die Kinder an diesem Tag 
noch für das Fest kochten. Wer moch-
te, konnte sich im Anschluss noch ein 

Herz basteln und dies mit nach Hause 
nehmen.  

 

 

Foto in der Online-Ausgabe nicht ent-

halten 
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Erntedank 

In sieben Tagen 
schuf Gott die Welt. 
Im Erntedankgot-
tesdienst zeigten 
die 
„Dinosaurier“ (die 
Kinder der Kita 
Maßbach, die 
nächstes Jahr in 
die Schule kom-
men) die Schöp-
fungsgeschichte. 
Das Licht mit einer 
Taschenlampe, 
den Himmel und 
die Erde auf einem 
großen Tuch und alles, was Gott in den 
restlichen Tagen geschaffen hat, 
selbstgebastelt und auf dem Tuch be-
festigt. Jedes Kind durfte etwas vorstel-
len und hat somit die Geschichte wei-
tererzählt. Am Ende sangen die Kinder 
noch das Lied „Du hast uns deine Welt 
geschenkt“ mit der Gemeinde.  Sie be-
gleiteten das Stück mit Bewegungen, 
passend zum Text des Liedes. Der Po-
saunenchor hat den Gottesdienst musi-
kalisch untermalt, außerdem die Orgel 

und die Gitarre. Ein schönes Zusam-
menspiel.  

Interkultureller Tag 

Viele Kinder haben in der Kita Elefan-
ten gebastelt, nach Vorlage des Kinder-
buches „Elmar“. Unter dem Leitsatz 
„Schön, dass wir alle verschieden sind“ 
haben sie ihre Elefanten am interkultu-
rellen Tag in Maßbach ausgestellt. Da-
zu gab es eine kleine Aufführung des 

Liedes „Die Fischlein in 
dem Wasser“, in dem es 
auch heißt: „Sie alle, 
alle liebt Gott sehr, doch 
die Kinder noch viel 
mehr.“ Außerdem pas-
send zu ihren gebastel-
ten Elefanten spielten 
sie das Kreisspiel „Der 
Elefant auf dem Spin-
nennetz“, bei dem die 
Elefanten auf dem Spin-
nennetz balancieren, bis 
die Spinne kommt und 
sie fangen will.  

 

Fotos der Artikels: Kita 

 

 

Foto in der Online-Ausgabe nicht enthalten 

 

 

Foto in der Online-Ausgabe nicht enthal-

ten 
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Raumpfleger/innen gesucht 

Der Trägerverbund für Kindertagesstätten im Dekanatsbezirk  
Schweinfurt, bestehend aus 13 Einrichtungen in 11 Kirchengemeinden  
sucht zum nächsten Zeitpunkt 

Raumpfleger/innen 

für 8-10 Stunden und als Urlaubs- und Krankheitsvertretung 

in unserer Kindertagesstätte in Maßbach. 
Weitere Informationen finden Sie unter  
https://www.schweinfurt-evangelisch.de/stellen 

In der Einrichtung steht Ihnen die Leitung, 
Frau Ballnus, Tel. 09735/ 1430, zur Verfügung 

Rückblicke 

 

Vielen Dank an alle, die dazu beigetra-
gen haben, dass unsere Kirchen für 
Erntedank geschmückt waren, sei es 
durch Gaben von Lebensmitteln oder 
durch ihre Mithilfe bei der Gestaltung.  

Am Nachmittag konnten in Maßbach 
bei schönem Wetter die Besucher in 
oder auch draußen vor der Pfarrscheu-
ne einen Kaffee trinken und Kuchen 
genießen, oder sich mit Federweißem 
und später Ziebelplootz stärken. Der 
Handwerkerschaumarkt lud ein. Auch 
ein Angebot für Kinder haben Jugendli-
che gestaltet.  

Viele Besucherinnen und Besucher 
waren da.  

Herzlichen Dank allen, die Kuchen ge-
backen oder sonst dazu beigetragen 
haben, dass der Nachmittag gelungen 
ist.  

 

Viele kamen in die Kirche nach Pop-
penlauer zum Konzert.  

Jericho hat über 40 Jahre Erfahrung 
mitgebracht und brachte eine Extraaus-
wahl Lieder aus diesen vielen Jahren 
zu Gehör. „Alte“ Klassiker und neue 
Kompositionen - von jedem etwas.  

Zum Nachdenken luden die Lieder ein, 
eher still daher kommend. Heimatlieder 
einer ganz anderen Art, auch das The-
ma „Reformation“ war dabei, und man-
ches andere.  

Fazit: der Abend hat sich gelohnt. Der 
Funke sprang über. Die Musiker waren 
in ihrem Element, die Gäste waren be-
geistert.  

Danke Erntedankfest Jericho-Konzert in Poppenlauer 
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Vorausblicke 

Liebe Poppenläurer!  

Für unsere Auferstehungskirche su-
chen wir noch einen Christbaum für das 
kommende Weihnachtsfest.  
Wenn Sie ein passendes Exemplar im 
Garten oder Wald haben und es uns 
überlassen würden, freuen wir uns.  
Setzen Sie sich bitte mit dem Gemein-
debüro (Tel. 1080) oder einem Kirchen-
vorstandsmitglied in Verbindung. Wir 
kümmern uns um Fällung und Trans-
port. Vielen Dank!  

 

Wie jedes Jahr laden wir alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter aus den 5 Kir-
chengemeinden unserer Pfarrei herz-
lich ein zu einer Feier. Beisammensein, 
Feiern, Danke sagen, das ist uns auch 
wichtig.  

Denn die Frauen und Männer, die sich 
Zeit für die Kirchengemeinden nehmen 
und ihre Begabungen einbringen, die 
stehen dafür, dass Kirchengemeinden 
sichtbar sind und Orte des Lebens.   

Anders als sonst haben wir für diesen 
Jahreswechsel 2 verschiedene Zeiten 
ausgewählt: Die Feier in Poppenlauer 
wird wie jedes Jahr am Freitag vor dem 
2. Advent, dem 8.12., als adventliche 
Feier stattfinden. Beginn ist um 19.00 
Uhr.  

Die Feier in Maßbach wird nicht in der 
Adventszeit, sondern erst Anfang des 
neuen Jahres sein, nämlich am 
12.1.2018. Neben dem Dank als wichti-

ges Thema wollen wir auch einen Blick 
ins neue Jahr tun. Im Gemeindebrief 
Dezember/Januar werden wir noch wei-
ter darüber informieren.  

Herzliche Einladung an alle Mitarbeiten-
den, an der einen oder der anderen 
Feier teilzunehmen.  

 

Im Oktober hat der neue Kurs zur Vor-
bereitung auf die Konfirmation 2019 
begonnen.  

Wir arbeiten nicht nur als Kirchenge-
meinden der Pfarrei Lauertal zusam-
men, sondern gestalten den Kurs zu-
sammen mit der Pfarrei Zell/
Weipoltshausen/Madenhausen. Das 
erste Kurstreffen war ein sehr guter 
Auftakt dafür.  

Die Konfirmationen selbst werden wir in 
den jeweiligen Heimatgemeinden bzw. 
in der jeweiligen Heimatpfarrei feiern.  

Aus dem Lauertal sind im Kurs dabei: 

Maßbach: Julian Stüber, Juliane Töws  

Poppenlauer: Justin Bartenstein, Den-
nis Bayer, Maximilian Kamenik, Lara 
Mögel, Hanna Schleyer, Lea Summa  

Volkershausen: Celine Röder, Jolina 
Schlegelmilch  

Den Kurs gestalten die 3 Pfarrersleute 
aus Zell/Weipoltshausen/Madenhausen 
und dem Lauertal gemeinsam.  

Mitarbeitertreffen im Advent und im 
neuen Jahr 

Neuer Präparandenkurs 

Weihnachtsbaum gesucht 
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Aus den Kirchenbüchern 

 

 

 

 
 
  
 
 

Getraut wurden 

Bestattet wurde 

Getauft wurden 

Foto: Lotz  

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 



12 

 

Wir gratulieren zum Geburtstag 

Maßbach 

Poppenlauer 

Rothhausen 

Volkershausen 

 

 

 

In der Online-Ausgabe 

nicht enthalten 
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    21. Sonntag nach Trinitatis 

Sa, 4.11. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

So, 5.11. 8.45 T: Gottesdienst zum Kirchweihgedächtnis,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 6.11. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 8.11. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

So, 12.11. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  8.45 V: Gottesdienst zum Kirchweihgedächtnis,  Ev. Kirche Volkershau-
sen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 13.11. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 15.11. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

      

    Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres 

So, 19.11. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 20.11. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

      

    Buß- und Bettag 

Mi, 22.11. 10.00 P: Gottesdienst zum Buß- und Bettag,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  14.00 P: Seniorenbeichte und Abendmahl,  Ev. Kirche Poppenlauer 

  18.00 R: Gottesdienst zum Buß- und Bettag (Beichte),  Ev. Kirche  
Rothhausen 

  18.00 V: Gottesdienst zum Buß- und Bettag (Beichte),  Ev. Kirche Vol-
kershausen 

  19.30 M: Gottesdienst zum Buß- und Bettag (Beichte),  Ev. Kirche Maß-

bach 

Gottesdienste 
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    Ewigkeitssonntag 

So, 26.11. 8.45 T: Gottesdienst,  Ev. Kirche Thundorf 

  8.45 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Mo, 27.11. 19.00 M: Friedensgebet,  Evang. Kirche Maßbach / Sakristei 

Mi, 29.11. 19.00 P: Abendgebet,  Ev. Gemeindehaus Poppenlauer 

   

     1. Advent 

Sa, 2.12. 16.00 M: Seniorengottesdienst,  Erhard-Klement-Haus 

So, 3.12. 8.45 R: Gottesdienst,  Ev. Kirche Rothhausen 

  18.00 V: Gottesdienst,  Ev. Kirche Volkershausen 

  10.00 M: Gottesdienst,  Ev. Kirche Maßbach 

  10.00 P: Gottesdienst,  Ev. Kirche Poppenlauer 

Zeichenerklärung:  
M: Maßbach, P: Poppenlauer, R: Rothhausen, T: Thundorf, V: Volkershausen 
G: Gemeinsamer Gottesdienst aller 5 Gemeinden 

Feier des Heiligen Abendmahls  

 Kindergottesdienst:  

Poppenlauer: In der Regel parallel zum Erwachsenengottesdienst um 10.00 Uhr. 
Für kurzfristige Änderungen achten Sie bitte auf aktuelle Infos am Ort.  

 Rothhausen: Der KiGo wird normalerweise ökumenisch gefeiert. Bitte achten Sie 
auf die aktuellen Infos am Ort. Im November: 5.11. Martinsandacht um 17.00 Uhr 
in der kath. Kirche.  

Unsere Gottesdienste: Das Pflänzchen Glau-

ben bewahren, pflegen und hegen. 

Foto: Wodicka 
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Wöchentliche Termine 

  Eltern-Kind-Gruppen 

Montag 9.30 Uhr Jugendheim Maßbach 

Mittwoch 10.00 Uhr Kindertagesstätte Poppenlauer 

  Kindergruppen 

Freitag 17.00 Uhr Kinderchor Gemeindehaus Poppenlauer 

  Kirchenchor 

Dienstag 20.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Posaunenchöre 

Montag 17.00 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

Dienstag 20.00 Uhr Maßbach-Volkershausen Jugendheim Maßbach 

Donnerstag 17.30 Uhr Jungbläserausbildung Gemeindehaus Poppenlauer 

Donnerstag 20.00 Uhr Poppenlauer Gemeindehaus Poppenlauer 

  Bibelgesprächskreis 

Montag 20.00 Uhr Gemeindehaus Volkershausen 

  Friedens- / Abendgebet 

Montag 19.00 Uhr Sakristei Maßbach 

Mittwoch 19.00 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

  Seniorengymnastik 

Montag 15.00 Uhr Erhard-Klement-Haus Maßbach (letzte Woche im Monat 

am Dienstag)  

Mittwoch 17.45 Uhr Gemeindehaus Poppenlauer 

Nähere Auskünfte zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie im Pfarramt oder 
im Gemeindebüro.  

An Feiertagen und teilweise in den Schulferien finden diese Veranstaltungen nicht 
statt. Ob Treffen auch in den Schulferien stattfinden, wird jeweils in der Veranstal-
tung vereinbart.  
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Evangelisch-lutherische Pfarrei Lauertal 

Erste Pfarrstelle: Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach 09735/233 

Pfarrer Stefan Bonawitz Email: bonawitz@lauertal-evangelisch.de 
    

Zweite Pfarrstelle: Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer 09733/1080 
Pfarrerin Elfriede Schneider Email: schneider@lauertal-evangelisch.de 

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinden im Lauertal 

Vertrauenspersonen der Kirchenvorstände 
Maßbach Artur Schneider 09735/242 
Poppenlauer Brigitte Bieber 09733/9934 
Rothhausen Grete Heilinger 09724/1835 
Thundorf Erika Niebergall 09724/2737 
Volkershausen Sabine Röder 09735/1003 

Evangelisch-lutherisches Pfarramt Lauertal 

Poppenlauerer Str. 16, 97711 Maßbach Tel 09735/233   Fax 09735/828341 

Sekretärin Margit Krug Email: pfarrei@lauertal-evangelisch.de 
  Mo 9-11 Uhr, Mi 13-17 Uhr 

Gemeindebüro Poppenlauer     
Hauptstr. 103, 97711 Poppenlauer Tel 09733/1080 Fax 09733/780718 

Sekretärin Ruth Wenzel   Di 9-12 Uhr, Do 9-11 Uhr 

Gemeindehäuser 
Maßbach (Pfarrscheune) Barbara Conhoff 09735/1093 (18-22 Uhr) 
Poppenlauer Kerstin Peckhaus-Bartenstein 09733/3067 
Thundorf Else Wolf 09724/2563 

Volkershausen Marga Schlotter 09735/605 

Diakoniestation 
Leiterin: Anja Eußner Tel 09735/8287843 Fax 09735/8287845 

Träger: Diakonieverein Lauertal e.V. In Notfällen auch nachts erreichbar 

Evangelische Kindertagesstätte Maßbach 
Dora-Müller-Str. 7, 97711 Maßbach Tel 09735/1430  Fax 09735/828427 
Leiterin: Carmen Ballnus Email: KiTa@lauertal-evangelisch.de 
Träger: Evang.-Luth. Kirchengemeinde Maßbach 

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Dezember 2017/Januar 

2018: 6.11.2017 
 Herausgeber: Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinden im Lauertal; V.i.s.d.P.: Stefan Bonawitz 

Sprechstunde des sozialpsychiatrischen Dienstes der Diakonie 

Leiterin: Frau Mühlstein Tel 0971/66497 
Träger: Diakonisches Werk SW e.V. Bitte vorher tel. Termin vereinbaren 

Erhard-Klement-Haus „Gepflegtes Wohnen“ 

Leiter: Anette Mültner Tel 09735/91010 Fax 09735/910128 
Träger: Diakonieverein Lauertal e.V.  


